
 www.lebenshilfe.de 
 
 
 

 
©  Bundesvereinigung Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 

Raiffeisenstr. 18, 35043 Marburg, Tel.: 0 64 21/4 91-0, Fax: 0 64 21/4 91-1 67 
 E-Mail: Bundesvereinigung@Lebenshilfe.de, Internet: www.lebenshilfe.de 
 

 

 
 

1

Die Offenen Hilfen als Mitgestalter 
eines inklusiven Gemeinwesens

„Da haben wir was angerichtet!“

Offene Hilfen für Kenner und Genießer
am 22./23.04.2008 in Frankfurt

Neue Herausforderungen durch

…neue Leitbilder
Teilhabe

Inklusion

Community
Care
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Neue Herausforderungen durch

…den zunehmenden Wunsch nach 
individuellen Lebensformen

Wo hnwünsche vo n Menschen  m it 
Beh in derungen (n =766)
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Neue Herausforderungen durch

…die Kommunalisierung

Verringerung der 
„Landverschickung“durch

Dezentralisierung und
Familienunterstützung
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Was heißt eigentlich Teilhabe?

Menschen mit Behinderungen sind Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde.

Institution

Gesellschaft

Wohnen

Bildung

Arbeit

Freizeit

Therapie

Dezentralisierung

Begegnung

Integration

Zentrale Frage: Ist die Gesellschaft überhaupt integrationswillig?
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Institution

Gesellschaft

Wohnen

Bildung

Arbeit

Freizeit
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Dezentralisierung

Begegnung

Integration
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Community Care heißt:

Der behinderte 
Mensch lebt nicht am 
Rande der Gemeinde, 
sondern mitten drin.

Community Care heißt:

Weil für jeden 
Menschen die 

wichtigste Hilfe aus 
dem privaten Umfeld 
kommt, sind private 

Netzwerke zu stärken.
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Community Care heißt:

Die allgemeinen 
Angebote der 

Gemeinde müssen 
allen Menschen 
zugänglich sein.

Community Care heißt:

Unsere Aufgabe ist 
dabei die des 

Brückenbauers in die 
Gemeinde.
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Aufgabe der Behindertenhilfe§ Stärkung der Kompetenzen des begleiteten Menschen 
und seines privaten Umfeldes („Empowerment“)§ Qualifizierung der allgemeinen Angebote in der 
Gesellschaft durch§ Kompetenztransfer / Beratung§ Vernetzung /Zusammenarbeit§ Politischer Einsatz für Barriereabbau§ Begleitung in allgemeine Angebote§ Plattformen für bürgerschaftliches Engagement 
schaffen („von und für“)

Besondere Herausforderungen§ Politisierung der Arbeit§ Management im Personalbereich und 
„Entideologisierung von Professionalität“§ Personalmix bzgl. Qualifikation§ Flexibilisierung der Arbeitsformen§ Zusammenarbeit „Bezahlte“/ Freiwillige
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(Neue) Aufgaben für Offene Hilfen§ Begleitung in allen § Lebensbereichen (z.B. mobile Berufsbildung, 
Arbeitsassistenz) und§ Lebensphasen (z.B. Angebote für Senioren)§ Nischen und neue Leistungsformen (für 

Budgetnehmer)§ Beratung (Persönliche Zukunftsplanung, Case-
Management)§ „Türöffner“und Begleitung in allgemeine Angebote
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